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Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel 


5. 


Amiliches. | 


1 Berlin, 21. Septbr. Se. M. der Kaiſer und König haben im 
iches den Kaufmann Joſeph Adolph Sim⸗ 


ha kamen des Deutſchen 0 e 
ers zu Toronto (Canada) zum Konſul des Deutſchen Reiches daſelbſt 
ernennen geruht. . 

Die FE alter, Ober⸗Poſt⸗Kommiſſgrien Prohl 
Breslau, Scharffe in 

Foigt in Königsberg i. Pr. find zu Ober⸗Poſtkaſſen-Rendanten er: 
annt worden. 5 


Se. Maj. der Kaiſer und König 14180 f el 9 den 
0 7 


litär⸗Intendantur⸗Sekretären Leske vom VI. 
an Gardecorps, Schmidt I. vom VII. und Seyffert vom II. 
emeecorps den Charakter als Rechnungsrath, zn dem Militär: 
ntendantur⸗Regiſtrator Hindenberg vom VII. Armeecorps den 
Aharakter als Kanzleirath zu verleihen. 


Der K. Bauinſpektor Heye zu Nienburg iſt in gleicher Eigen⸗ 
Haft nach Hoya verſetzt und dem Kreisbaumeiſter Meve r, bisher in 
Ötterndorf, iſt die Verwaltung der Bau⸗Inſpektorſtelle in Nienburg 
wertragen worden. 5 

Der 2 0 Kranz in Elberfeld iſt zum Anwalt bei dem Kgl. 
Andgericht daſelbſt ernannt worden. Rs: 
Der Gymnaſial⸗Oberlehrer Altendorf zu Deutſch⸗Krone ift in 
Je Oberlehrerſtelle des Gymnaſiums zu Röſſel berufen, der Gymna⸗ 
eSberlehrer Rautenberg zu Röſſel iſt in gleicher Eigenſchaft an 
18 Gymnaſium zu Deutſch⸗Krone verſetzt und r iallehrer 
e. a RER iſt zum Oberlehrer am Gymnaſium in Röſſel 
Mannt worden. 


Delegraphiſche Nachrichten. 
Dresden, 21. September. Der König und die Königin ſind geſtern 
dend von Stolzenfels hierher zurückgekehrt und wurden am Bahnhofe 
en königlichen Prinzen, dem Kriegsminiſter General v. Fabrice 
d den Spitzen der königlichen Behörden empfangen. 


— 


Kammer kam der Antrag Werner und Genoſſen zur Berathung. 


ierung erſucht werden ſoll, den Kammern noch im Laufe des 
Nes 1871 ein neues Wahlgeſetz vorzulegen, mit 22 gegen 17 Stim⸗ 
Die zweite Beſtimmung des Antrages wurde mit 23 gegen 6 


Igeſetz für 1872 bis 1874 zu vereinbaren. Zugleich erklärt ſich die 
er mit allen gegen 11 Stimmen bereit, eine Vereinbarung zu er⸗ 
lichen und unter Beobachtung des Art. 10 der Verfaſſung ein 
lihriges Finanzgeſetz zu berathen. 


ſelnen Audienzgeſuchen abgewieſen. — Auch die Synode in Moskau 
Delegirte zum Kongreß der Altkatholiken entſenden. 
3 (Privatdep. d. Poſ. Z.) 
München, 21. September. Der Erzbiſchof von München hat 
N Dr. Streber, welcher vom Magiſtrat und Kultusminiſterium von 
Stellung als Religionslehrer am Wilhelmsgymnaſium wegen 
Bekenntniſſes zur Unfehlbarkeitslehre enthoben worden war, eine 
rei verliehen. — Der Alterspräſident hat auf morgen Nachmittag 
geheime Sitzung der Abgeordnetenkammer behufs Wahl des Prä⸗ 
‚mg anberaumt. Seitens der Ultramontanen wird als erſter Prä⸗ 
| ent Frhr. v. Ow, als zweiter Präſident Graf Seinsheim, als erſter 
rer Jörg in Vorſchlag gebracht werden. Die Liberalen werden 
vorausſichtlich exit heute Abend über die für das Präſidium auf⸗ 
ellenden Kandidaten einigen. 
München, 21. September. Die Kommiſſion zur Feſtſtellung des 
morgigen Katholikenkongreſſe vorzulegenden Programms beſteht 
den Profeſſoren Reinckens, Huber und Schulte. 
Wien, 20. September. Die Gerüchte, daß eine Miniſterkriſis be⸗ 
ehe, dauern fort. Nach Vereinigung der Deutſchliberalen und der 
partei wird die künftige Verfaſſungspartei eine öſterreichiſch-un⸗ 
lische ſein. Die bedeutendſten ungariſchen Politiker, ſelbſt Häupter 
i divergirender Parteien, haben ſich vereinigt, um die Pläne des 
ſters Hohenwart zu durchkreuzen. Den verfaſſungstreuen Ex⸗Mi⸗ 
r Giskra bezeichneten an der Abendbörſe zirkulirende Gerüchte als 
unftsminiſter und bewirkten dadurch ein Steigen der Courſe. — 
Beuſt hat den preußiſchen Schwarzen Adlerorden erhalten. 
N (Privatdep. d. Poſ. 3.) 
Beſt, 20. September. Giskra empfing eine Einladung von Deak, 
u welchem er alsdann eine lange Beſprechung hatte. — Hervorragende 
lieder der Deakpartei konferiren mit öſterreichiſchen Abgeordneten. 
SE (Privatdep. d. Bof. Z.) 
Varis, 20. September. Heute morgen zum 6 Uhr haben die Bai⸗ 
0 St. Denis verlaſſen. Es hat keinerlei Demonſtration ſtattgefunden. 
Uhr fand die Uebergabe der Forts ſtatt. — Caſſagnae Vater 
Sohn find zu Kandidaten für den Generalrath vorgeſchlagen. 
(Privatdep. d. Pos. Z.) 
Paris, 21. September. Wie das „Journal officiel“ meldet, wird 
ur Unterſuchung der Akte der Regierung der nationalen Verthei⸗ 
ug eingeſetzte Kommiſſton auch während der Ferien der National- 
Mmlung die Unterſuchung weiter führen. Die für die verſchiede— 
N Departements ernannten Delegirten find auch für dieſe Zeit mit 
nöthigen Vollmachten zur Sammlung der entſprechenden Beweis— 
und Dokumente verſehen. 
bererſailles, 20. September. Heute fand die Verhandlung gegen 
18 fort vor dem Kriegsgericht ſtatt. Derſelbe erklärte in feiner Beant- 
ans der Anklage, daß es ihm unmöglich ſei, eine Solidarität mit 
nern der Kommune zu übernehmen, er kenne dieſelben nicht 
ferner ſagte er, nicht verbrecheriſche Thaten, ſondern lediglich 
elinnungen ſeien angeklagt, er habe ſtets der Kommune eine 


* 


Das Abonnement auf dies mit Nusnahme der 


ch N 8 
1 7 A: RN ich für die Stadt Poſen 1% Thlr., für ganz 
l wi r. 443. rn 1 Thlr. 24%: Sgr. — Beitellungen 


S nehmen alle Poſtanſtalten des In- u. Auslandes an. 


ppeln, der fen in Arnsberg und 


un o 


Darmſtadt, 21. September. In der heutigen Sitzung der zwei⸗ 


be wurde genehmigt, und zwar die erſte Beſtimmung, wonach 


amen angenommen. Nach derſelben erklärt ſich die ner dem 
ſte der ere en für nich Bereit ein ieh ges Fi⸗ 


München, 20, September. Der Nuntius Meglia wurde zweimal 


Morgen Ausgabe. 


Vie 


rundfiebzigfler 


Freitag, 22. September 


energiſche Oppoſition gemacht, auch habe er nicht zur Zerſtörung des 
Thiers'ſchen Hauſes aufgereizt. Er fügt noch hinzu, daß es ihm bei 
ſeiner Gefangennahme in Meaux möglich gemacht wäre, die Freiheit 
zu erlangen, er habe dies jedoch ſogleich abgelehnt. Ex vertheidigt ſich 
ſehr lebhaft und proteſtirt gegen die Anklage, indem er anführt, daß 
die meiſten der unter Anklage geſtellten Artikel feines Journals ißt 
von ihm ſeien. Darauf wurden Mourot und Maret verhört. Nach 
einer langen Beweisaufnahme fordert der Regierungskommiſſar 
eine ſtrenge Anwendung der Geſetze. Die Sitzung wird auf morgen 
vertagt. 

Neapel, 20. September. Die Ausbrüche des Veſuv ſetzen die Um⸗ 
gegend in Schrecken. Bei Atrio del lavallo und Vetrara haben ſich 
große Lavamaſſen angeſammelt.“ (Privatdep. d. Poſ. 3.) 

Trieſt, 21. September. Der Lloyddampfer „Urano“ iſt heute Vor⸗ 
mittag 11%, Uhr mit der oſtindiſch⸗chineſiſchen Ueberlandpoſt aus Ale- 
xandrien hier eingetroffen. > 

Bern, 20. September. Die öſterreichiſche Regierung hat zum 35. 
d. eine Konferenz der bei dem wiener Telegraphenvertrage betheilig⸗ 
ten Staaten nach Bern einberufen behufs Feſtſtellung der Taxen für 
die Telegraphenverbindungen zwiſchen Europa, Oſtindien und China. 

Madrid, 20. September. Die ſpaniſche Regierung ſendet Dele⸗ 
girte zum Kongreß der Altkatholiken nach München. 
(Privatdep. d. Pos. Z.) 

Kopenhagen, 20. September. Durch heutigen miniſteriellen 
Erlaß iſt das Geſetz vom 1. Mai 1868 zur Verhütung der Einſchlep⸗ 
pung der Cholera gegenüber den aus Stettin, Hamburg und Altona 
ankommenden Schiffe in Kraft geſetzt worden. 

Konſtantinopel, 20. September. Wie „Levant Herald“ mittheilt, 
hat die Sanitätskommiſſion, nachdem das Auftreten der aſiatiſchen 
Cholera hierſelbſt ihrerſeits konſtatirt worden iſt, beſchloſſen, den von 
bier abſegelnden Schiffen Zertifikate mitzugeben, welche beſcheinigen, 
daß dieſelben von einem infizirten Orte kommen. — Demſelben Blatte 
zufolge wird ein Wechſel in der Perſon des Finanzminiſters demnächſt 
erwartet und glaubt man allgemein, daß Sadyk Paſcha der Nachfolger 
deſſelben ſein wird. 


Konſtantinopel, 20. September. Die türkische Armze fol nach 


preußiſchem Muſter reorganiſirt werden. — 9 as 2 


Pforte hat Rußland feine Poſtämter in der Türkei aufgehoben. 
(Privatdep. d. Poſ. 3.) 


Brief- und Zeitungsberichte. 
A Berlin, 21. September. Die vielfachen und Anfangs nicht 


ganz genauen Mittheilungen über die Verhandlungen, welche zwiſchen 


der franzöſiſchen und deutſchen Regierung über die Zollverhä ltniſſe 


in Elſaß⸗Lothringen ſchweben, ſowie über die Beſchlüſſe der 


National-Verſammlung in Verſailles haben zu der irrigen Auffaſſung 
geführt, als ob ſchon der Entwurf eines beſtimmten Vertrages feſtge⸗ 
ſtellt und dazu auch ſchon die Zuſtimmung der deutſchen Reichsregierung 
im Voraus erlangt worden ſei. In dieſer Hinſicht iſt ein 
Artikel der „Kreuzzeitung“ zu beobachten, welcher aus offenbar 
zuverläſſiger Quelle ſtammend, das Sachverhältniß genau präziſirt. 
Es geht daraus hervor, daß von einem fertigen Vertragsent⸗ 
wurf noch gar nicht die Rede ſein konnte ſondern nur von einer 
vorläufig zwiſchen Herrn Thiers und dem deutſchen Bevollmächtigten 
aufgeſtellten Punktation und daß daher auch eine Zuſtimmung der 
deutſchen Regierung nicht möglich war, um jo weniger als dieſelbe bis 
vorgeſtern noch gar nicht im Beſitz eines Berichts über die letzten Ver⸗ 


handlungen des Herrn von Arnim mit Thiers war. Erſt nach Ein⸗ 


gang deſſelben iſt eine Entſcheidung unſerer Regierung über die vor: 
läufige Punktation möglich und bis zum Abſchluß eines fertigen Vertrages 
iſt alſo noch ein ziemlich weiter Weg. Wenn daher wirklich, wie ein franz. 
Blatt meldet, Herr Thiers den Antritt ſeiner Ferien bis dahin verſchieben 
will, ſo iſt es nicht unmöglich, daß er derſelben ganz verluſtig geht. 
— Das deutſche Zentralkomite hat am 13. d. ein Zirkular erlaſſen, in wel⸗ 
chem die Mitglieder aller deutſchen Landes-Provinzial⸗Zweigvereine 
zur Pflege verwundeter und erkrankter Krieger zu dem in 
Nürnberg am 23., 24. und — wenn es nöthig — 25. Oktober d. 1 
abzuhaltenden deutſchen Vereinstage eingeladen werden. Ferner hat 
das Zentralkomite in einem Zirkular an ſeine Organe mitgetheilt, daß 
es in Gemäßheit des $ 13 des Statuts der Kaiſer Wilhelm⸗Stiftung 
ſeine Zweigvereine als Zweigvereine der Stiftung bei dem VBorfitenden 
deſſelben, General der Infanterie v. Holleben, angemeldet habe. Es 
werden die Zweigvereine erſucht, ſich mit dieſem in Verbindung zu 
ſetzen. — Die polniſche Preſſe hat doch bisweilen einen Blick, der 
ſie das wahre Intereſſe der Nation erkennen läßt. So ſagt die „Gaz. 
Narod.“: Wir ſollten endlich unſere blinden Sympathien für Frank⸗ 
reich aufgeben und es erinnern, daß es Polen von dem Kriege von 
1812 Millionen ſchulde, welche der Car Nikolaus ſogar von der Re⸗ 
gierung Louis Philipps eingefordert habe. Dann würden die Franzo⸗ 
ſen vielleicht nicht mehr ſoviel von Opfern ſprechen, welche ſie für 
Polen und die Polen gebracht und von denen man weder im Lande 
noch bei der Emigration Spuren antreffe. 

— Wie der „Poſt“ aus Anhalt unterm 18. September berichtet 
wird, vermuthet man, daß unter dem Einfluſſe des Fürſten von Hohen⸗ 
zollern auf Schloß Weinburg in der Schweiz, wo gegenwärtig der 
Herzog von An halt als Gaſt des Fürſten weilt, der Entſchluß des 
erſteren, zu Gunſten des Königs von Preußen auf die Regierung zu 
verzichten und Anhalt mit Preußen zu vereini en, zur Reife kommt. 
Die ſogenannte Auscinanderfegung des fürſtlichen und des Landesver⸗ 
mögens iſt ſo gut wie beendigt. 

Aus Riga, 14. September, wird der „Köln. Z.“ geſchrieben: Die 
anze Stadt iſt in Alarm wegen einer neuen Aenderung in der 
erwaltung des dorpgter Lehrbezirks! Der Kurator der 

dorpater Univerſität, Wirklicher Staatsrakth Gervals, hat eine un- 


Jahrgang. 


Wien u. Vaſel: 
Haaſeuſtein & Vogler; 
in Berlin: „ 

A. Petemeher, Schloßplatz; 
in Breslau; Emil Aabalh. 


1871. 


Inſerate 14. Fgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 

deren Raum, Neklamen verhältnißmäßig höher, 

find an die Expedition zu richten und werden für 

die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
bis 10 uhr Vormittags angenommen. 


ein rain (0 
d. 4 Erkrankungs⸗ wi 


gewöhnlich ſchnelle Caxriöre gemacht und kam in einem Alter von 
kaum 38 Jahren auf ſeinen gegenwärtigen Poſten, nachdem er ſchon 
einige Zeit Gouverneur von Suwalki geweſen. In Suwalki zeigte er 
ſich als enragirten Ruſſifikator, welcher Knall und Fall, Hals über 
Kopf, die Verhältniſſe gewaltſam umzugeſtalten ſich bemühte und von 
dem natürlichen Gange ſyſtematiſcher twickelung gar keine Ahnung 
hatte. In, Dorpat glückte 125 ſolches Verfahren weniger, obwohl er, 
um das wichtigſte Zentrum baltiſchen Lebens ſtets unter ſeinen Augen 
zu haben, von Dorpat mit dem ganzen Verwaltungsperſonal nach Riga 
überſiedelte. Nun beging er Mißgriffe über Mißgriffe, ſtiftete in Re⸗ 
val freilich ein zweites ruſſiſches Gymnaſium für die Oſtſeeprovinzen, 
hatte jedoch keine Lehrer disponibel, welche in ruſſiſcher Sprache ſo zu 
doziren verſtanden, wie man es von einem Gymnaſial⸗Lehrer in den 
baltiſchen Gouvernements einmal verlangt. Nun begann er das Ruf⸗ 
ſifiziren in einer Weiſe, die der Regierung am allerunangenehmſten 
war. Um nämlich dem Lehrermangel für das innere Rußland abzu⸗ 
helfen, verzichtete die Re ierung für Lehrer, die ſich dorthin plazirt zu 
ehen wünſchten, auf das Requiſik gediegener Durchbildung und verlanate 


blos hinlängliche Kenntniſſe in dem ſpeziell vorzutragenden Fache. Um 


Lehrer zu finden, die ſeinen ſpeziellen Wünſchen zuſagten, dehnte Ger⸗ 
vais die als Nothbehelf 5 die inneren Provinzen 1 Be⸗ 
ſtimmung hinſichtlich der ehrerprüfungen auch auf die baltiſchen aus. 
Die Folge war, daß die baltiſchen Provinzen, die an guten Lehrern 
ar keinen Mangel hatten, nun mit einer Maſſe einſeitig und lücken⸗ 
aft gebildeter überſchwemmt zu werden drohten, was ganz und gar 


nicht in der Abſicht der Regierung gelegen hatte. Nun iſt die Regie⸗ 


rung aufmerkſam geworden und entfernt den nach allen Seiten ver⸗ 
derblichen Kurator. Daß dieſer Mann nun abgeht, iſt gewiß praktiſch, 
aber es wäre zu wünſchen, dab die Regierung nicht bloß das un⸗ 
brauchbare Werkzeug über Bord werfe, ſondern konſequenter Weiſe 
auch mit dem von ihm vertretenen Syſtem bräche. Denn leider geht 
hier das Gerücht, es würde ein anderer Ruſſifikator desſelben Schla⸗ 
ges, ein gewiſſer Sergejewsky, von ilng hierher verfett 
werden. Die Ernennung eines Mannes aber, der durch Befolgung 
von Gervais“ Syſtem in Wilna zu glänzen geſucht, würde für die 
Oſtſeeprovinzen genau zu denſelben traurigen Reſultaten führen, weil 
doch an einem Fehler nichts gebeſſert wird, wenn man nicht das zu 
Grunde liegende Syſtem, ſondern bloß das unglückliche Werkzeug 
desavouirt. E 1 

— EEE SEE ERROR LEEREN —„— 

Lokales und Provinzielles 


Voſen, 22 


falt gemeldek worden — RR E [bin { 
L ch fein Sterbefall vor. — In Stettin ſind im 
Ganzen bis zum 21. d. M. 68 Perſonen erkrankt und 55 geſtorben. 

— Das Generalpoſtant KR bekannt; Nach einer Mitthei⸗ 
lung der Direktion des Baltiſchen 115 in Stettin haben die Qua⸗ 
rantaineverhältniſſe in New⸗York eine 2 
Ber e e e 3 gemacht. 

ie nächſten Fahrten auf dieſer Route finden in der Richtung von 
Stettin nach New⸗Nork am 3. und 31. Oktober ſtatt. > 
Kreis Bomſt, 19 Sept. [Feuer. Hopfen] Am vergan- 
enen Sonntage wurde der Vormittags-Gottesdienſt in der kathollſchen 
irche zu Siedlee durch Feuerruf unterbrochen. Es brannte nämlich ⸗ 
die gefüllte Scheune des Wirths Szafarski daſelbſt und bei der feit 
vielen Wochen bereits anhaltenden Dürre wurden in kurzer Zeit Scheune 
und Wohnhaus ein Rauh der Flammen. Man vermuthel Brandſtif⸗ 
tung. — Die 8 ſteigen von Tag zu Tage und es werden 
jetzt im Allgemeinen 60 Thlr. und darüber pro Zenkner gezahlt. Das 
Dominium H. hat, gutem Vernehmen nach, für eine Partie Prima⸗ 
waare von 100 Ztr. gegen 80 Thlr. pro Zentner erzielt. Der Käufer 
iſt ein Böhme. 
Staats- und Volkswirthſchaft. 

. Berlin. Der vierte Kongreß Deutſcher Landwirthe ſoll 
bier, nach den Beſchlüſſen des Ausf uſſes, am 20. Februar 1872 zu⸗ 
ſammentreten und vier Tage dauern. Hau tgegenſtände der Berathung 
5 die Wegebau⸗ und Andes (Nothwendigkeit von Steuer⸗Re⸗ 
ormen), Bank⸗ und Münzweſen, fachgemäße Ausbildung der land⸗ 
wirthſchaftlichen Jugend, namentlich zur Erlangung des Rechts auf 
den einjährigen freiwilligen Militärdienſt, Frage der Differential⸗Ta⸗ 
riſe der Eiſenbahnen, Es war beabſichtigt, dem Ausſchuſſe eine Anzahl 
Süddeutſcher Landwirthe e die mußte dieſe Abſicht als ſta⸗ 
tutenwidrig e Jeden werden. Die Sammlungen für die Land⸗ 
wirthe in Elſaß⸗Lothringen haben, laut Bericht, etwa 27,000 Thlr. 
baer von denen 23,000 Thlr. bereits ihre Verwendung gefunden 
haben. 

*Die Bevölkerung der Stadt Warſchan betrug im Jahre 
1819 laut der „Warſch. Handelsztg.“ 163,304; gegenwärtig zählt Wars 
ſchau 264,476 Einw. Die Bevölkerungszunahme beläuft ſich alſo inner⸗ 
halb 22 Jahren auf 100,000 Seelen. 


Vermiſchtes. 

* Zwiſchenvorhang mit Annoncen, Die Leſſer'ſche inter- 
nationale Buchhandlung in Berlin hat mit Ausnahme der königlichen 
Bühnen, mit allen hervorragenden Theatern Berlins einen Vertrag 
geſchloſſen, wonach bei dieſen Bühnen in den Zwiſchenakten ein mik 
Annoncen verſehener Zwiſchenvorhang fällt. Die Unternehmer zahlen 
jeder Bühne dafür jährlich 500 Thlr., ſtellen den Vorhang auf ihre 
Koſten her und ziehen dafür das Erträgniß der Annoncen ein, deren 
Redaktion jedoch ſich die Theater» Direktionen vorbehalten haben. 

Lehrerſtrike. In Klauſenburg haben die Lehrer der römiſch⸗ 
katholiſchen Elementar⸗Hauptſchule, wie Kelet verninmmt, erklärt, nicht 
eher den Untexricht wieder aufnehmen zu wollen, als bis man ihnen 
den Gehalt aufbeſſert. : 

Sehr geheime Wahl. Apotheker: „Na mein Lieber, wen 
haft denn du g'wählt?“ — Bauer (erſtaunt): „Dös kann i doch net 
willen, was auf dem Zettel g'ſtanden is, den' mir der Pfarrer ins 
Couvert einig'legt und aft hat, weil jetzt Alles geheim gehen muß; 
nach der Wahl werd' 178 ſcho erfabr'n.“ — Keine Anekdote, ſchließt 
das inusbrucker „Tagblatt“ die Geſchichte — traurige Wahrheit! 

„ Franzöſiſche Gemeinheit. Als neuen Beitrag zur Gemein⸗ 
heit der pariſer Journale diene folgende wörtliche Notz aus dem 
Fun = Journal: „Eine te gute Idee des Blitzes! Der eleftriiche 
Funke ködtete geſtern zu Chenneviere bei St. Maur den bafriſchen 

ufanterie- Lieutenant Schöffer. Die Einwohner ſchulden dem heiligen 
Donner eine geweihte Kerze.“ 25 

i Die jüngste chineſiſche Poſt (datirt vom 20. Juli) bringt 
die Nachricht, daß der ſiegreiche Krieg Deutſchlands gegen Frankreich 
auch auf die Chineſen einen nachhaltigen Eindruck zu Gunſten 


bänderung des Fahrplans auf 


an 


Deutſchlands ausübt. Dieſer findet einen beſonders bemerkenswerthen 


und Schauſpielerin Holzheimer a. Berlin, Rittergtsb. Bloch a. Groß⸗ 


9 


=. 


berg, Ingenieur Mörker a. Debrezin, die Kaufl. Müller a. Mage 


J Difterreih: Looſe 1860 bz u B. do. do. —. 
Sr Bein Ahlen @cenlac 1013 0, Burare 108} br Bred- 
lauer Distontodant 120 B. Schleſtiche Bank 1393-4 bz. Oeſterreich. Kre⸗ 

dit ⸗Bunkaktlen 161 B. Oberſchleſ Prioritäten 80; do. do. 873 B. do. 
er F. do. do. Lit. G. 96% bz. do. Lit. H. 965 B. do. do. H. 
1014 B. Rechte Dier-Ufer-Bahn 1004-4 bz u B. do. St⸗ Prioritäten 107 G. 
Breßlau-Schweidnitz⸗Freib. 121 B. do. neue —. Oberſchleſiſche Lit, A. u. C. 


Wien, 20 e Abends. Adendbörſe. 
Staatsbehn 377, 00, 1860er Leoſe 98 20, 1864er Looſe 135, 50, Galtzier 
Eu Au! Unionsbank 263, 40, Lombarten 188, 30, Napoleons 9, 49. 

ünftig. 

Wien, 21. September Nachmittags. (Schlußku fe.) Günkig. 

Siber Rent, 69 05, Kreditaktien 230. 80. St. ⸗Giſenb. ⸗Aktten - Cert. 
377, 00 Galizter 256 00 London — —, Höhmtſche Westbahn 251 CO, 


Ausdruck darin, daß dem deutſchen Kaiſer jetzt offiziell derſelbe dorf, die Kaufl. v. Feldner und Jacobi a. Berlin, Will a. Aachen. burg, Meyer a. Berlin. 2 , F t gert 
Titel beigelegt iſt, welchen einzig und allein der chineſiſche Kaiſer HERWIG'S HOTEL DE ROME. Die Kaufl. Manftein a. Stettin, Loh⸗ SCHWARZER ADLER. Propſt Kielczewski aus Grätz, ae 0 
führt, nämlich? Hwang-ti. Oeſterreich hat es nur durchſetzen können, mann a. Barmen, Martini a. Grünberg, Hebenſtreit, Bemmann aus Klehmann g. Frauſtadt, Frau Dobrowolska a. Schroda, NA anowe 
für den Kaiſer von Oeſterreich den Titel: Hwang - Shaug zu erhalten. Chemnitz, die Rittergtsb. Buttel a. ofen, Graf Zoltowski a. Ujazd, Se 1 80 55 Rittergutsbeſitzer v. Radonski aus Bieg 
— — ä —— er SEE 1 u. . 5 a Pi „v. icki a. roda. — 
Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. Des pen Nees 5. een en er A 1 f 
Ones HOTEL DE a. Die Rittergutsbeſ. Gräfin v. N a a — re 
n irart Kurt a, Mnigsberg, De Kaufleute Neueſte Depeſchen. , m 
. MYLIUS’ HOTEL DE DRESDE Die Rittergbeſ. v. Treskow aus Ra⸗ | Meyer g. Hamburg, Lain u. Familie a. Potsdam, Sengbeil u. Sohn Straßburg, 21. September. Die „Straßburger Ztg. iche 
11 5 Witt or 2 Bo * . a. 7 Leipzi 1 Krauſing a. Petersburg, Beſitzer Schwert⸗ die baldige definitive Beſeitigung des Zwangscourſes der e 3 
Slaboszewo, Hildebrandt u. Frau a. iwno, General v. Bünting a. eger u. Frau a. Boitzenburg. ; a 9 in Elſaß⸗L i . i äſſi i i „ 
Petersburg, General⸗Major v. Woyde a. Berlin, Hauptmann Klap⸗ HOTEL DE BERLIN. Die Pittergutsb. Czwalinau. Frau a. yſzezynek, 2 5 * ve ne 5 = 1 — Kriegsentſch 
roth a. Breslau, Frau Juſtizrath Nagla a. Stimme, Frau Dr. Ze⸗ Haut a. Kolatko, Frau Nehring g. Sokolnik, Landwirth Schörler aus gelder werden fortan in Si gezahlt. 
lasko u. Frau Dr. Karczewska a. Kowanowko, Frau Dr. Mankiewicz [ Mikuſzewo, Mühlenb. Gellert a. Golno, Oberförſter Dreger g. Grün⸗ — — 
1 ö fi ? Sy abe 
Borſen⸗Celegramme. > Telegraphiſche Zeörfenberiite. a Se 
; 8 n, eptbr., Nachmittags r. Getreidemar etter: nerah # 
Newport, den 20. Septbr. Woldagio 48 1882. Bonds 1155 Kuh Weisen lebhaft, biefiger Info 8, 15, fremder let 8, 74, pr. Ro- 0 } 
Berlin, den 21 Septbr. 1871. (Telegr. Agentur.) vember 8, 3, pr. März 8 6, pr. Mat 8, 8. Roggen feſter, loto 6, 7}, pr. * 
Not, v. 20. Not. v. 20 | November 5, 13, pr. März 5, 203, pr. Mai 5, 22. Rübe! behauptet, loko Amſterda ö 
Weizen feſter, u. höher, 15%, pr. Oktober 15% pr. Mal 145. Leinöl loko 123. Spiritus N 
Septb.. . .» .. 80 | 79 erbte... » » . . 9 14 19 — | Into 214. In 
Sert.-Ditober . 80 724 Sept.⸗Oktoder 18 12) 38 10 Breslau, 21. Seplbr., Nachmittags. Getreidemartt. Spiritus Rüböl loto 44 
April-Dtai . 764 | 764 | Mpril-Mat . 18 9] 18 2 | 8000 Tr. ioto 183, pr. Mpril-Mat 173. Weizen 3 Septbr. 72. Rog Antwerpen t 
— feſter, = 51 Hafer, 905 1 5 EI = 4 l — ig 35. u } 
eptbr. . Rüböl pr. September-Ditober 135, pr. April ⸗Ma — Weiter: . 

Sept. Pttober i | a SEER... ; ® 8 1 
April-Mai . 52 51% | Petroleum, Bremen, 21. September. Petroleum unverändert, Standard white Pari b 
Rüböl fit, do. lolo. — — loko 6 gefordert. 7 vr 
Septbe . . . 271 271 E amburg, 21 September, Nachmittags. Getreidemarkt. Weizen + 
Sepi.- Oktober 274| 271] Kündigung für Roggen 700 500 | Io!o flau, Roggen loko unverändert beide auf Termine matt. Welzen pr. „ 
April⸗ Mar 277 | 274 | Kündigung für Spiritus — 30000 | September 127.pfd. 2000 Pfd. in Mt, Bank 1553 B. 155 O., pr. Sip⸗ ter: Schön vi: 

5 te nber Oktober 127. pfd. 2000 Pfd. in Mk. Banto 1554 B., 155 G., pr. 8 N 8 iin 8 
Stettin, den 21. Stpibr. 87. (Telegr. Agentur.) Ottoder November 12.pfd. 2000 Pfd. in Mk. Banke 1504 B., 155 G., pr. Berlin, 21. Septbr. Die 1 des Kartoffel Sp auf 
Not. v. 20. Not. v. 2. | November ⸗Dezember 127. pfd. 2000 Pfd. in Mk. Banko 1557 B., 155 G. er 10,000% (100 L. à 100% , frei bier ins Haus geliefert, waren N 
Wetter: ſchön. Rüböl matt, loko 25 24 Roggen pr. September 104 B., 103 G., pr. September ⸗Oktober 104 B., figem Klage am 1 
Weizen feſter, Sept-Ditbe. . . 26 | 254 103 G., Fr. Oktoder⸗ November 104 B., 103 G., pr. November Dezember 15. Septbr. 1871 19 Rt. — Sgr. 1 
Herbſt 76 76 Apeil⸗ Mal. 266 27 105 B., 104 G. Hafer flau. Gerfte unverändert. Rüböl matt, loks 30, 16. 19 Rt. 5 Sgr. | 
Brühjahe . . . . 76 | 76 21 Oktober 203, pr. Mai 278. Spiritus Mil, loko und pr. September %% 9 Kt be Rt. ö Sgr. ahne daß bo 
Roggen ſt l, Spiritus fer, loko 19 114 4 pr. Stpiember-Okiober 254, pr. April⸗Mai 214. Kaffee ſehr ange ⸗ 18 19 Rt. 15 Sgr. 11 
ent ⸗Oktbr. 504 ¼50 Septbr.-Oktbr. . 18 184 nehm, Umfag 50 Sad. Petroleum beffer, Standard white loko 2 B., 20. 109 Rt. 12 Sgr. 5 
Okt. Nopbr. 507 50 Okibr.⸗Nor br. 17% 171 121 G., pr. September 125 G., pr Oktoder⸗Dezember 123 G. — Welter: 2,0 19 Rt. 14-2) Sgr. = 
Brüd ahr 518 | 51 April- Mat 18 174 Köhl. Die Aelteſten der Kaufmannſchaft von Berlin f 
Breslau 21 September. Nach allſel tzen Berichten aus Wien haben — London, 20. September Nachmittage 4 Uhr. 
ſich die Geldverhältniſſe gebeſſert, fo daß die Furcht vor einer andauernden Telegraphiſche Korreſpondenz für Fonds Kurſe. Konfo:s 3. Italien. öproz. Rinte 593. Lombarden 165 #2 | 
Geldrolh geihmunden ift. Dagegen waren u Napoltonsd'ors bedeutend Frankfurt a. M., 20. Sıptbr., Abends.“ eee e Aaleihe de 1855 45 . 6 proz. Türken de 1869 57. 6 proz. Verein. 0 
höher gemeldet. fo doß äfkereih Baluten fa 3 pet. nachgeben mußten.] Amerikaner t. NKıebitattien 282} Gtantsbahn 368, Lovebarden 1826, Ga. 1882 935. See 
Die Stimmung war im Allgemeinen matt und das Geſchäft blieb beſchränkt.] liter 2501, Süber-Rente 5744. Geſchäftslos, London, 21. September. Die Bank von England hat den W 
Oſterreich. Kreditaktien 1613-60 1-3 bez, Lombarden 1043 4 bez u. Br, Ga⸗ Frankfurt a. M., 21. September, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. | auf 3 pCt. erhöht. „ M 
Igler 1063 b z., Jtalſener und Amerikaner völlig unbellbt, Bumänter trog | Mott. — Ach Schluß der Börfe: Krepitaktien 282, Staatsbahn 3653, Lem Warie, 20 Erpibr, Radmitt, 12 Upr 40 Win deer Rente al | 
der herabgefegten berliner Notlrung geſucht von 304-4 bez, Oderſchlef Eifer. | bar den Sic f Neueſte Anleihe 91, 20, ſtalieniſche Rente 60, 60, Staatsbahn 816, 00% | 
dahnoktien 2023 bez., Rechte Oder- Ufer 1004-8 lebgaft gehandelt, ſchlefſche (Schlußkurſe.) 6 proz. Verein. St.⸗Anl. pro 1882 954. Türken 43}. barden 410 00, Türken 46, 65, Amerikaner 106, 8°. Matt. N 
Banken unbeiebr, ſchleſiſcher Bank. Berein 1394 ber, Breslauer Disfonto-Bant Oster. Kreditattien 2814. Oeſterreich franz Staatsb. Akten 366, 1860 ar Paris, 20. S ptember, Nachmittags 1 Uhr 15 Min. 3pr 1 
1201 bez, Inruſtru papiere fefi, Saucabütte 1034 bez, Linke 1014 G., oder.] Leoſe 844. 1864er Looſe 134. Lomdatden 181 Kanſas 78}. Rockford 413. | 56 80, neueſte Mnlıtöe 91, 40, italien. Reat: 60 90, Staats bahn A 
ſchlefiſcher Eifenbahnbevarf 933 bez. In Deſſauee Bank Arten zeigte ſich eue] Georgia 70 Sübmifiourt 73}. Lombarden 413. 75, Tarken 46, 55, Amerikaner 107, 00, Matt. 5 
größeres Leben, welches auf die Beſtrevungen verſchiedener derliner Häufer zu⸗ Süddruiſche Bodentrebitbent 194, österr. beutſche Bankaktien 91 life» Paris, 20. Sepibr, Nachmitiags 3 Uhr. Höchſter Kurs der Rem 
radzuführen tft, die in Ausſicht genommene Zaſam menlegung nach den Vor- dethweſtbahn 2265, Rordweftbahn 2134, naue Staatebahn 353%, ungarische | £0, miedrigſter 55, 574. Matt. ö 
f@lägen einer außerordentlich zu berufenden Gent ralverſammlung zu regeln.] Looſe 97, Raab Grazer Laoſt 824, Gömörer Eiſendahn⸗ Pfandbriefe 793, (Schlußkurſe.) 3 proz. Rente 56, 60. RNeueſte 5 proz. Anleihe 
Die Aursftellung blieb jchr unregelmäßig und wurde von 18 4-17-165 bey, | Meue faanzöſiſche Unleide volbezahlie. Stücke 864, South⸗Gaſtern Prioritäten | Anleihe Morgan 511, 25. Italleniſche ö proz. Rente 60, 75. 
wozu Geld blich. Der Skluß der Börſe war cher matt und unbelebr 73%, Central: Pacific 853. Obligationen 453, 75, Deferrihtfhe St-Eiiendahn-Aliten (gef 
* EG 2 7 1864 Krebitaktien 290, 80, | do. neue 772, 50. do. Norbwefibahn 477, 50. Lombardiſche 


Aktien 412 50. do. Prioritäten 234, 00. Türken de 18655 46, 5 
1869 295, 00. 6 proz. Verein. St. pr. 1882 (ungeſt.) 107, 25. . 
Newyork, 20. Seytbr. Abends 6 Uhr. (Schlußkurſe) Höch 
rungen des Goldagtos 143, niedrigſte 33 Wechſel auf London 
108, Goldagio Ia, Bonds de 1812 5, do do 1885 1154 
1865 114, do. do. 1/04 11/1 rie- Barn 318, Juinois 137, Bau 


Krebitlooſe 185 00, 1860er Looſe 98 20 Bomb. Eiſenb. 88 29, 18641 
Roofe 135 50, Napoleonsd'or 9 52. 
Wechſel auf London 118, 80. 


2027 G. . Lit B. 186 G. UEmerikener 951 G., gel. 953 bz. alle 


{ Mehl 6 D. 60 C. Rafſtn. Petroleum in N k 231, do do. Philadel 
. 8 8 ff: Kr roleum in Newyork 23}, do, do. Ph 50 


Havannahzucker Nr. 12 10} i ; 
Vampfer nach Liverpool (pr. Bufhel) 111. 
RE 


Fracht für Getreide pr. 


leihen matter; deutſche wenig verändert und ſtin; von guſſiichen waren 
187 ler niedriger, aber eben jo wie wie Boder kredet, Schatz Obligationen und 
6. Stiegligiche Anleite belebt. Auch in Baltiſchen wurde etwas mehr ger 
handelt. Italiener, Türken, Amerikaner niedriger, in Italienern und Ameri- 
kanern entwickelte ſich im Laufe der Börſe einiges Geſchäft. 


Deſſauer Rreditdt. 1 f Ar 0 Berl. Potad.-Mgsd. 


merlin, 21. Spmder. Die Bocſe wa: hui im Ganzen flau und 
geſchäftslos. Ausländiſche Sp kulatlonspapfere waren durchweg medriger; 
anfangs entwickelte ſich in Lombarren ei iges Geſchäft. Inlär diſche Bahnen 
waren matter, felbft cſe geſter ı b vorzugten Rechte Oder-Ufer waren niedriger 
offertrt. Inländiſche Fonds waren behauptet, nur Conſols und Aßproz. Mi 


Juduſtriepaplere ganz undelebt und mehrfach matter, Kouftanti® 
billiger; Prioritäten durchweg ſtill und matt. Wechſel ziemlich bal 
zum Theil höher. 

Im Prämiengeſchäft war es heute ſehr ſtill. Kaufluſt was a 
vorhanden, doch machten Verkäufer zu hohe Forderungen. e 
55 570 . 

ln 
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